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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
P R O T O K O L L

Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales

Sitzungstermin: Montag, 01.06.2015

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr

Sitzungsende: 18:45 Uhr

Ort, Raum: Senatszimmer, Am Markt 1, 23966 Wismar

Sitzungsteilnehmer:

Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

Herr Prof. Dr. Joachim Winkler (SPD)  
Mitglieder  

Frau Petra Block (FÜR-WISMAR-
Forum)  

Herr Wolfgang Box (CDU)  
Herr Mathias Engling (GRÜNE)  
Herr Bernd Hilse (DIE LINKE.)  
Herr Ronny Keßler (SPD)  
Herr Harald Kothe (DIE LINKE.)  
Frau Karin Lechner (SPD)  
Herr Maximilian Weinhold (CDU)  
Verwaltung  

Frau Heike Bansemer (Amt 20)  
Herr Michael Berkhahn (Senator/Dezernat II)  
Frau Theresa Eberlein (Abt. 13.2)  
Frau Justine Steiner (Amt 20)  
Frau Anneliese Stuth (Abt. 40.6)  
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Tagesordnung:

(öffentlich)
1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

3 Bestätigung der Tagesordnung

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.05.2015

5 1. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 2013 bis 2018 (überarbeitete Version)
Vorlage: VO/2015/1284

6 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Verkehrswacht Wismar und Umgebung e. V.
Bus-Engel
Vorlage: VO/2015/1237

7 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
6. Präventionswoche
Vorlage: VO/2015/1244

8 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
Jugendbühne auf der Hanseschau
Vorlage: VO/2015/1236

9 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
Waterkant - Medienarbeit
Vorlage: VO/2015/1273

10 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband NWM e.V.
Ferien(S)pass Wochen/Internationales Workcamp
Vorlage: VO/2015/1328

11 Förderung der Wohlfahrtspflege 2015
hier: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wismar e. V.
Seniorenbegegnung Dargetzow
Vorlage: VO/2015/1250

12 Kulturförderung 2015
hier: CampusOpenAir Wismar am 26.September 2015
Vorlage: VO/2015/1327

13 Aufstellung öffentlicher Bücherschränke
Vorlage: VO/2015/1265

14 Sonstiges
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Protokoll:

(öffentlich)

TOP 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Herr Prof. Winkler begrüßt die Anwesenden zur heutigen Sitzung.

TOP 2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Prof. Winkler eröffnet die Sitzung.
Die Beschlussfähigkeit für die heutige Sitzung wird festgestellt.

TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung

Herr Prof. Winkler fragt nach, ob für die heutige Sitzung Anträge zur Tagesordnung gestellt
werden.

Es erfolgen keine Anträge zur Tagesordnung.

Herr Prof. Winkler lässt über die Tagesordnung abstimmen.
Der Tagesordnung wird zugestimmt.

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.05.2015

Herr Prof. Winkler fragt nach, ob Hinweise, Ergänzungen oder Änderungswünsche zum
Protokoll vorliegen.

Zum Protokoll erfolgen keine Anmerkungen.

Herr Prof. Winkler lässt über das Protokoll abstimmen.
Das Protokoll der Sitzung vom 04.05.2015 wird einstimmig angenommen.

TOP 5 1. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 2013 bis 2018 (überarbeitete Version)
Vorlage: VO/2015/1284

Frau Bansemer (Amt für Finanzverwaltung) informiert zur 1. Fortschreibung des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2013 bis 2018 für den Konsolidierungszeitraum 2015 bis 2020 in 
der über-
arbeiteten Version. In diesem Zusammenhang teilt Frau Bansemer mit, dass die eingereichten
Änderungswünsche aus den Fachausschüssen eingearbeitet wurden. Es erfolgt eine Erläuterung
zum allgemeinen Bereich der 1. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes. Ebenfalls
erfolgen Informationen u. a. zu Maßnahmen im Bereich der Personalkosten, zu den BgAs, zum
Negativsaldo im Jahr 2020, zur Einarbeitung einer jährlichen Preissteigerungsrate von 1 % für
die Bereiche von Wasser, Energie etc. Es wurde ebenfalls eine Steigerung der Kreisumlage
eingerechnet. Frau Bansemer informiert, dass zum Teilhaushalt dieses Fachausschusses keine
Änderungen erfolgt sind.
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Herr Prof. Winkler bedankt sich für die Ausführungen von Frau Bansemer und bittet um
Wortmeldungen.
Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Herr Engling nimmt ab 16:40 Uhr an der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend,
Bildung und Soziales teil.

Herr Prof. Winkler lässt über die Vorlage abstimmen.
Die Vorlage wurde mehrheitlich angenommen.
  

TOP 6 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Verkehrswacht Wismar und Umgebung e. V.
Bus-Engel
Vorlage: VO/2015/1237

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015 VO/2015/1237
hier: Verkehrswacht Wismar und Umgebung e. V.
Bus-Engel

Herr Senator Berkhahn teilt mit, dass den Anwesenden zur heutigen Sitzung die Kosten- und
Finanzierungspläne der Antragsteller auf Förderung für die Projekte übergeben wurden, welche
laut Tagesordnung heute zu behandeln und zu entscheiden sind. Ebenfalls erfolgt eine
Mitteilung zum Verfahren bezüglich der Erteilung von Zuwendungsbescheiden, wo bereits
durch Träger ein Antrag auf vorzeitige Auszahlung von Fördermitteln gestellt wurde. Hier
erfolgt eine Genehmigung auf vorzeitigen Maßnahmebeginn des Projektes mit dem Hinweis,
dass auf Grund eines nicht genehmigten Haushaltes und vorbehaltlich der Beschlussfassung
durch den Fachausschuss kein Rechtsanspruch auf eine Förderung besteht.

Frau Runge von der Verkehrswacht erläutert das Projekt Bus-Engel. Das Projekt wird
ausführlich im Zusammenhang mit einem Film dargestellt. Das Projekt „Bus-Engel“ wurde
im Jahr 2004 als Pilotprojekt ins Leben gerufen. Im Jahr 2006 wurde die Verkehrswacht für
das Projekt zur Auszeichnung mit dem Landespräventionspreis vorgeschlagen und hat diesen
Preis auch erhalten. Weitere Informationen erfolgen zu den Personal- und Sachkosten.

Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn Box, Herrn Hilse und Herrn Kothe.
Herr Box spricht seine Hochachtung für die Organisation und Durchführung des Projektes aus
und hält dieses für förderungswürdig. Weitere Nachfragen erfolgen zur Finanzierung und
Beteiligung weiterer Gemeinden an den Kosten und zur Finanzierung durch den Landes-
präventionsrat.

Die Beantwortung erfolgt von Frau Runge (Verkehrswacht).
Die Gemeinde Neukloster beteiligt sich an der Finanzierung mit 500,- EUR und der
Landespräventionsrat mit 1.980,- EUR.

Empfehlung des Bürgermeisters: 1.500,00 EUR
Der Empfehlung des Bürgermeisters wird zugestimmt.
Ja-Stimmen: 9 / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0
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TOP 7 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
6. Präventionswoche
Vorlage: VO/2015/1244

Herr Prof. Winkler bittet Herrn Menzel (Kreisjugendring/Stadtjugendring) alle drei Projekte
zusammenhängend zu erläutern. Es wird eine gesonderte Beschlussfassung durch den
Fachausschuss zu jedem einzelnen Projekt erfolgen.
Hiermit sind die Anwesenden einverstanden.

Herr Menzel erläutert die Projekte „6. Präventionswoche“, „Jugendbühne auf der Hanseschau“ und 
„Waterkant – Medienarbeit“ anhand einer Präsention. Im Vorfeld erfolgen von
Herrn Menzel allgemeine Informationen zu den Vereinen Stadtjugendring und Kreisjugendring.

Es erfolgen Wortmeldungen von Frau Lechner, Herrn Hilse, Herrn Kothe, Herrn Weinhold,
Herrn Box und Herrn Engling. Von Herrn Engling erfolgt nochmals der Vorschlag, eine
gemeinsame Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales der
Hansestadt Wismar und des Kulturausschusses des Landkreises Nordwestmecklenburg
durchzuführen. Herr Box teilt zu den Veranstaltungen des Stadtjugendrings/Kreisjugendrings
mit, dass hier die Antragstellung auf Förderung beachtet werden sollte. Diese sollte durch den
Stadtjugendring erfolgen, wenn dieser federführend eine Veranstaltung durchführt. Bei der
Veranstaltung „Waterkant“, die nicht mehr ausreichend von der Bevölkerung angenommen wird,
ist kritisch zu überdenken, ob diese noch weitergeführt wird. Hier besteht ein dringender
Handlungsbedarf.

Die Wortmeldungen werden von Herrn Senator Berkhahn und Herrn Menzel beantwortet.

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015 VO/2015/1244
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
6. Präventionswoche

Empfehlung des Bürgermeisters: 3.000,00 EUR
Der Empfehlung des Bürgermeisters wird zugestimmt.
Ja-Stimmen: 9 / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0

TOP 8 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
Jugendbühne auf der Hanseschau
Vorlage: VO/2015/1236

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015 VO/2015/1236
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
Jugendbühne auf der Hanseschau

Empfehlung des Bürgermeisters: 2.000,00 EUR
Der Empfehlung des Bürgermeisters wird zugestimmt.
Ja-Stimmen: 9 / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0
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TOP 9 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
Waterkant - Medienarbeit
Vorlage: VO/2015/1273

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015 VO/2015/1273
hier: Kreisjugendring Nordwestmecklenburg e. V.
Waterkant – Medienarbeit

Empfehlung des Bürgermeisters: 2.369,40 EUR
Der Empfehlung des Bürgermeisters wird zugestimmt.
Ja-Stimmen: 8 / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 1

Herr Weinhold hat um 17:50 Uhr die Sitzung verlassen.

TOP 10 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015
hier: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband NWM e.V.
Ferien(S)pass Wochen/Internationales Workcamp
Vorlage: VO/2015/1328

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit (Projektförderung) 2015 VO/2015/1328
hier: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband NWM e. V.
Ferien(S)pass Wochen/Internationales Workcamp

Von Frau Konietzke (DRK) erfolgen inhaltliche Informationen zum Projekt.

Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn Hilse und Herrn Kothe.
Diese werden von Frau Konietzke beantwortet.

Empfehlung des Bürgermeisters: 4.228,00 EUR
Der Empfehlung des Bürgermeisters wird zugestimmt.
Ja-Stimmen: 8 / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0

TOP 11 Förderung der Wohlfahrtspflege 2015
hier: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wismar e. V.
Seniorenbegegnung Dargetzow
Vorlage: VO/2015/1250

Förderung der Wohlfahrtspflege 2015 VO/2015/1250
hier: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wismar e. V.
Seniorenbegegnung Dargetzow

Frau Reek informiert zum Bürgerhaus in Dargetzow. Diese Begegnungsstätte nutzen regelmäßig
monatlich ca. 35 Bürger aus dem Stadtteil Dargetzow. Ebenfalls erfolgen Informationen zu den
Aufgaben und Öffnungszeiten.

Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn Box, Herrn Kothe, Herrn Prof. Winkler, Herrn Hilse
und Frau Lechner.
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In den Wortmeldungen wird z. B. zum Eigentümer des Hauses, zu den den Betriebskosten,
Einnahmen für das Objekt und Zahlung eines Unkostenbeitrages von den Nutzern des Hauses
nachgefragt. Durch Herrn Hilse erfolgt der Vorschlag, von den Besuchern/Nutzern des Hauses
einen Unkostenbeitrag zu nehmen.

Die Wortmeldungen werden von Herrn Senator Berkhahn und Frau Reek beantwortet.
Herr Senator Berkhahn schlägt vor, dass eine Prüfung durch den Träger erfolgt, ob durch
die Senioren ein Unkostenbeitrag in Höhe von 1,00/2,00 EUR bei Veranstaltungen geleistet
werden kann.

Hiermit sind die Ausschussmitglieder einverstanden.

Empfehlung des Bürgermeisters: 3.882,00 EUR
Der Empfehlung des Bürgermeisters wird zugestimmt.
Ja-Stimmen: 8 / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0

TOP 12 Kulturförderung 2015
hier: CampusOpenAir Wismar am 26.September 2015
Vorlage: VO/2015/1327

Kulturförderung 2015 VO/2015/1327
hier: CampusOpenAir Wismar am 26. September 2015

Durch Herrn Senator Berkhahn erfolgen Informationen zum vorliegenden Antrag.
Herr Prof. Winkler ergänzt die Informationen.

Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn Keßler, Herrn Box, Herrn Prof. Winkler, Frau Block,
Herrn Engling und Herrn Senator Berkhahn.
Im Ergebnis dessen, erhält die Verwaltung folgenden Auftrag.

Die Verwaltung wird durch den Fachausschuss beauftragt, alle Vereine, Verbände und Träger
anzuschreiben und mitzuteilen, dass zukünftig auch beim Landkreis Nordwestmecklenburg
finanzielle Mittel für die Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zu beantragen und
einzuwerben sind.
Die Anträge auf Förderung an die Hansestadt Wismar werden zukünftig einer sehr kritischen
Prüfung bezüglich anderer Finanzquellen unterzogen.

Empfehlung des Bürgermeisters: 2.000,00 EUR
Der Empfehlung des Bürgermeisters wird zugestimmt.
Ja-Stimmen: 8 / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 0

Herr Senator Berkhahn hat um 18:05 Uhr die Sitzung verlassen.

TOP 13 Aufstellung öffentlicher Bücherschränke
Vorlage: VO/2015/1265

Herr Prof. Winkler informiert, dass der Antrag der CDU-Fraktion zur Aufstellung öffentlicher
Bücherschränke zur Beratung in den Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales
durch die Bürgerschaft verwiesen wurde.
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Herr Box wird um Ausführungen zu diesem Antrag gebeten.

Herr Box stellt fest, dass der Bürgermeister diesbezüglich einen Prüfauftrag erhalten hat.
(siehe Punkt 2 des Antrages) Dieser Prüfauftrag ist durch den Bürgermeister durchzuführen und
nach Vorliegen eines Ergebnisses der Prüfung, wird erwartet, dass dieses mitgeteilt wird.

Herr Hilse teilt mit, dass die Aufstellung öffentlicher Bücherschränke an leicht erreichbaren
Orten, z. B. Schulen, Theater etc., erfolgen sollte.

Herr Box informiert, dass diese Überlegungen gerechtfertigt sind und gibt nochmals den
Hinweis, dass der Bürgermeister einen Prüfauftrag erhalten soll. Diese Prüfung muss erst
erfolgen und über das Ergebnis der Prüfung bestünde die Möglichkeit, in einem Bericht/
Antwort zu informieren. Danach könnte erneut das Thema besprochen werden.

Herr Engling teilt mit, dass unbedingt eine Betreuung der öffentlichen Bücherschränke
erfolgen sollte. Die Verantwortlichkeit zur Betreuung kann jedoch nicht der Stadt übertragen
werden.

Frau Lechner macht darauf aufmerksam, dass bereits ausreichend Einrichtungen vorhanden
sind, in denen dieser Büchertausch möglich ist. Sie sieht keine Notwendigkeit, dass dieser
Prüfauftrag ausgeführt wird. Durch die Verwaltung müssen andere Aufgaben abgearbeitet
werden und aus diesem Grund spricht sich Frau Lechner gegen diesen Prüfauftrag aus.

Herr Box macht deutlich, dass durch die Verwaltung keine Bücherschränke aufzustellen sind,
sondern es erfolgt eine Prüfung, ob sich dieses die Stadt vorstellen kann.

Im Ergebnis der Diskussion schlägt Herr Prof. Winkler vor, den Antrag der CDU-Fraktion unter
Punkt 2 a. folgendermaßen umzuformulieren und den Antrag in die Bürgerschaft zur
Beschlussfassung zurück zu verweisen.

„Die Bürgerschaft bittet den Bürgermeister zu prüfen, ob im öffentlichen Raum ein
Bücherschrank eingerichtet werden kann.“
Die Punkte 2 b. und 2 c. bleiben unverändert.
Punkt 2 d. wird ergänzt:
„Es ist außerdem zu prüfen, inwieweit die Stadt dieses Vorhaben unterstützen kann.“

Herr Prof. Winkler lässt über den Antrag abstimmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 7 / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltungen: 1

Weitere Wortmeldungen erfolgen von Herrn Keßler, Herrn Hilse und Herrn Kothe.

TOP 14 Sonstiges

Frau Eberlein teilt mit, dass von den Ausschussmitgliedern der vergangenen Legislaturperiode
der Wunsch bestand, dass das Amt 13 regelmäßig in jeder Sitzung über Veranstaltungshinweise
informiert. Dieses wurde von Frau Scheidt durchgeführt, da diese aufgrund der Konstellation
des Ausschusses an jeder Sitzung teilgenommen hat. Diese Notwendigkeit besteht für
Frau Eberlein nicht. Sie unterbreitet den Vorschlag, bei Bedarf, die Veranstaltungshinweise
den Mitgliedern des Ausschusses zukommen zu lassen. Die Anwesenheit von Frau Eberlein
an der Sitzung zu Themen des Amtes 13 steht außer Frage.
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Herr Hilse informiert, dass er keine Notwendigkeit der Teilnahme von Frau Eberlein sieht, um
über Veranstaltungshinweise zu informieren. Herr Hilse fragt zum Sachstand der Kooperations-
vereinbarung zwischen dem Theater Wismar und Rostock nach.

Herr Box sieht ebenfalls keine Notwendigkeit einer Teilnahme von Frau Eberlein, nur um über
Veranstaltungshinweise zu informieren. Diese können dem Ausschuss schriftlich oder auch
durch Werbematerial (z. B. Flyer) zur Verfügung gestellt werden.
Jedoch sollte in einem bestimmten Zeitabstand (könnte alle 2 – 3 Monate sein) zu Themen
des Theaters, wie Theaterentwicklung, Einnahmen, Besucher, Kooperationsvertrag, eine
Information in diesem Ausschuss erfolgen. Diesbezüglich kann eine Abstimmung mit
Frau Eberlein durchgeführt werden.

Frau Eberlein informiert zum Sachstand bezüglich der Kooperationsvereinbarung zwischen
dem Theater der Hansestadt Wismar und des Theaters Rostock.
Es erfolgen von Frau Eberlein Veranstaltungshinweise.

Von Herrn Engling erfolgt eine Nachfrage zum Sachstand der Erarbeitung einer neuen
Entgeltordnung für das Theater Wismar.

Frau Eberlein informiert, dass sich die neue Entgeltordnung in Arbeit befindet.

Herr Kothe bittet um die Durchführung einer Sitzung des Ausschusses und Besichtigung des
Sportgebäudes (Vereinshaus) Schifffahrt und Hafen e. V. am Kagenmarkt.
Hiermit sind die Anwesenden einverstanden.

Prof. Joachim Winkler Godknecht
Ausschussvorsitzender Protokollantin


